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INTEGRATION UND REHABILITATION INTEGRATION UND REHABILITATION

Villa	Noah Villa	Noah

E I N  S O Z I O T H E R A P E U T I S C H E S

W O H N A N G E B O T  F Ü R 

C H R O N I S C H  A B H Ä N G I G E

Da wird geholfen

Die	Villa	Noah	nimmt	chronisch	mehrfachbeeinträch-	

tigte	abhängigkeitserkrankte	Menschen	auf,	die	zudem	

unter	verschiedenen	zusätzlichen	Beeinträchtigungen	

leiden:

•	 Kognitive	Beeinträchtigungen	(Einschränkungen	in

	 Orientierung	und	Merkfähigkeit)

•	 Psychische	Störungen	(z.B.	Depressionen,	Ängste)

•	 Körperliche	Begleit-	und	Folgeerkrankungen

•	 Soziale	Beeinträchtigungen	(Isolation,	Verschuldung,

	 Arbeits-	und	Wohnungslosigkeit)	

Die	Kosten	für	das	Wohnangebot	der	Villa	Noah	werden	

in	der	Regel	von	den	im	Einzelfall	jeweils	zuständigen		

Sozialhilfeträgern	übernommen.	

Sozialrechtliche	Grundlage	sind	die	§§	53,54	SGB	XII	

der	Eingliederungshilfe.	

Voraussetzung	für	den	Landschaftsverband		Rheinland		

ist	die	Empfehlung	der	Hilfeplankonferenz	in	Bonn.	

Diese	Unterlagen	benötigen	Sie	für	die	Antragerstellung:	

Individueller	Hilfeplan,	fachärztliche	Einschätzung,	

Sozialhilfegrundantrag.

Gerne	sind	wir	bei	der	Antragerstellung	behilflich.

Ihr Weg zu uns:

Rufen	Sie	uns	an	und	vereinbaren	Sie	ein	persönliches	

Gespräch.	Außerdem	haben	Sie	die	Möglichkeit,	

die	Gemeinschaft	der	Villa	Noah	im	Rahmen	eines	

Probetages	kennen	zu	lernen.

Caritasverband für die Stadt Bonn e.V.

Villa	Noah

Ansprechpartner:	Apollonia	Götten,	Ralf	Meuskens

Sankt-Augustinus-Straße	21	·	53173	Bonn

Tel.	0228	335124	·	Fax	0228	330008

villa.noah@caritas-bonn.de

www.caritas-bonn.de

Bürozeiten:

Montag	bis	Freitag	9:00	Uhr	bis	16:30	Uhr
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Villa	Noah

Caritasverband für
die Stadt Bonn e.V.
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Mehr als nur Wohnen

Die	Villa	Noah	ist	ein	Wohnheim	des	Bonner	

Caritasverbandes.	Hier	finden	chronisch	alkohol	

abhängige	Frauen	und	Männer	vorübergehend	oder	

dauerhaft	ein	Zuhause,	die	aufgrund	erheblicher	

körperlicher,	psychischer	und	sozialer	Beeinträch-	

tigungen	Unterstützung	benötigen,	um	ihr	Leben	

eigenverantwortlich	und	abstinent	zu	gestalten.	

Nicht mit – und nicht ohne

Abstinenz	ist	für	uns	eine	zentrale	Grundlage	für	

eine	eigenverantwortliche	gesunde	Lebensführung.	

Daher	bietet	die	Villa	Noah	grundsätzlich	einen	

abstinenten	Rahmen,	in	dem	aber	auch	die	Arbeit	mit	

Konsumphasen	möglich	ist.	

Teilhaben-Teilnehmen-Teil sein

Teilhabe	umfasst	in	der	Villa	Noah	sowohl	die	Teil-	

nahme	an	hausinternen	Angeboten	zur	Alltags-	

gestaltung	und	Alltagsbewältigung,	als	auch	die	

Teilnahme	an	externen	Angeboten.	Mittel-	bis	

langfristiges	Ziel	ist	ein	selbständiges	Wohnen.

Das	Leben	in	der	Gemeinschaft	der	Villa	Noah	

ermöglicht	Austausch	und	Lernen	mit	und	unter	

Menschen	in	ähnlicher	Lebenssituation.	Darüber	

hinaus	steht	das	Team	als	Teil	der	Gemeinschaft	mit	

einem	kontinuierlichen	Angebot	zur	Verfügung.

Was können wir für Sie tun?

Das	differenzierte	Wohn-	und	Betreuungsangebot	

der	Villa	Noah	bietet	Unterstützung	bei	der	Wieder-	

erlangung	einer	höchstmöglichen	Eigenverant-	

antwortung	und	Selbständigkeit.	Im	Einzelnen	

beinhaltet	unser	sozio-therapeutisches	Angebot

•	 Unterbringung	in	36	Einzelzimmern	in	vier		

	 wohnlich	ausgestatteten	Wohneinheiten	

•	 Kontinuierliche	Bezugsbetreuung

•	 Multiprofessionelle	Unterstützung	durch	Experten

	 unterschiedlicher	Berufsgruppen

•	 Krisenintervention	und	Rückfallprophylaxe	

•	 Einzel-	und	Gruppengespräche

•	 Beschäftigungsangebote	in	Haus	und

	 Garten,	Entspannungs-,	Bewegungs-	und

	 Freizeitangebote,	Alltagstraining

•	 Professionelle	individuelle	Hilfeplanung	

•	 Indikative	Angebote,	die	suchtspezifische	Themen	

	 ebenso	aufgreifen	wie	aktuelle	Lebensthemen,

	 die	die	Situationen	von	Einzelnen	oder	der	Gruppe

	 prägen	

•	 Einbeziehung	von	Netzwerkpartnern	insbesondere	

	 in	krisenhaften	Entwicklungsverläufen

In	der	Gemeinschaft	kann	neu	gelerntes	Verhalten	

direkt	umgesetzt	werden,	so	dass	jeder	Bewohner	

als	Teil	der	Gemeinschaft	das	Leben	in	der	Villa	

Noah	aktiv	mitgestaltet	-	vom	sozialen	Miteinander	

bis	hin	zur	praktischen	Selbstversorgung	und	

Haushaltsführung	in	einem	suchtmittelfreien	Umfeld.	

Auf die Mischung kommt es an

Das	soziotherapeutische	Angebot	in	der	Villa	Noah	

ermöglicht

•	 Versorgung	und	Eigenverantwortung

•	 Rückzug	und	Begegnung

•	 Ruhe	und	Aktivität

•	 Förderung	und	Forderung

•	 Beheimatung	und	„Herausentwicklung“

•	 Lebenswirklichkeit	und	Übungsfeld	zur

	 Alltagsbewältigung.	

Angepasst	an	die	Bedürfnisse	und	Fähigkeiten	der	

Bewohnerinnen	und	Bewohner	werden	Inhalte	und	

Maß	der	Angebote	im	Rahmen	der	individuellen	

Entwicklungs-	und	Förderplanung		vereinbart	und	ggf.

angepasst.	


